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Deutsche Ostasienmission 
 
Internationales Symposium 2000 in Tōkyō 
 
„Vergebung, Wiedergutmachung und Gewaltverzicht:  Die Verantwortung der Kir-
chen für Wahrheit, Versöhnung und Frieden in Korea, Japan und Deutschland“ 
 
Grundsatzvortrag (1) am 12. 9. 2000 
 
„Grundsätzliches zur Ostasienmission“ 
 
Dr. PARK Jong-Wha 
 
 
 
I. "Ostasienmission" aus koreanischer Sicht 
 
1. Ostasienmission bis heute: 
1.1 Sie hat eine "praktische" Oikoumene initiiert, gestaltet u. gepflegt: 

- an der Bewegung einer "neueren Bekennenden Kirche" kräftig beteiligt, 
- an der Solidaritätsbildung von Kirche, Gesellschaft und Menschengruppen 

von Religionen für Menschenrechte und Gerechtigkeit mitgewirkt. 
1.2 an der Schaffung neuer "Partnerschafts"-Beziehungen beteiligt: 

- mehr oder weniger bilateral durchgeführt (deutsch-koreanisch / japanisch-
koreanisch),  

- aber belastet durch die Schwierigkeit für Korea im Umgang mit den kompli-
zierten institutionellen Strukturen der Werke von Hamburg, Berlin, Frankfurt 
(jetzt Hannover) und Stuttgart (I+II). 

 
 
2. Ostasienmission für morgen: 
2.1 Bildung eines "Missionstheologischen Forums" zwischen Deutschland, Japan 

und Korea und anderen (in Ostasien), 
2.2 Gemeinsame Aktionen für Frieden in Ostasien  -  eine polyzentrische Solidar-

aktion der NGOs in der Region unterstützen und daran teilnehmen. 
 
 
II. Wahrheit, Versöhnung und Frieden  -  eine missionarische Aufgabe 
 
 
1. Versöhnung auf der Basis der Wahrheit 
1.1 geschichtliche Wahrheit: e. g. „Comfort Women“ 
1.2 ein Versöhnungstag z. B. zwischen Japan und Korea am 15. August als 

- Befreiungstag der Japaner von ihrer Ideologie der Kolonialherrschaft und de-
ren Praxis, und  

- Befreiungstag der Koreaner von der kolonialen Unterdrückung durch Japan 
1.3 Befreiung der Japaner und der Koreaner zur Bildung einer gemeinsamen kol-

lektiven Friedenssicherung und Zusammenarbeit in der Region, 
1.4 Hierzu: Versöhnungsversuche zwischen Deutschland und seinen Nachbarlän-

dern zur Kenntnis nehmen. 
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2. Frieden durch Versöhnung 
2.1 Wiedervereinigung Koreas zur Sicherung des Friedens auf der Halbinsel: Si-

cherheit und Kooperation gehen Hand in Hand in einer Form einer friedlichen 
Koexistenz:  
- Nord-Süd Dialog und Kooperation,  
- Abbau der Feindbilder 

2.2 Multilaterale Friedenssicherung: eine ostasiatische "KSZE“ (Konferenz für Si-
cherheit und Zusammenarbeit in Europa, 1975, Helsinki)? 
- Lernprozess Koreas (und Chinas) gegenüber Japan:  erfahrene Kolonialkul-

tur ist schlimm und bedarf der Einsicht und des Eingestehens, doch betrifft 
das nicht die japanische Kultur von heute und morgen als Ganze  

- Lernprozess Japans gegenüber Korea (und China):  sich bereitstellen zum 
Schuldbekennen und weiter zur gemeinsamen Friedensbildung, 

- Eine gemeinsame Aufgabe: Das Wie der Stationierung der US-
Amerikanischen Truppen in der Region 1

- "Ostasienmission von Deutschland, Japan und Korea und anderen" als eine 
Vermittlerin? 

 
 
 
 
 
Dr. PARK Jong Wha, Seoul, Korea 
Studierte und promovierte in Tübingen 
Lehrte an der Hanshin University in Suwon, Korea 
Pfarrer einer Gemeinde der PROK in Seoul 
Berater von Präsident KIM Dae Jung. 
Moderator einer Fernsehshow zu aktuellen politischen Fragen 
 
 
 

                                          
1 Anm.:  mit oder ohne US-Truppen; zur Friedensbildung in Ostasien 


